
Protokoll 3. Sitzung 13.03.2019 

Protokoll: Vivian Bakica 

Anwesend: Jonas Brinkmann, Eva Kreil, Julian Fuchs, Maria Cabras, Manuel Hummler, Christoph 
Hummler, Erdem Dogan, Modar Abo Naser, Vivian Bakica, Johanna Schmidt, Rocco de Bauw, Paul 
Kirschner 

Gäste: Markus Käser, Manfred Mensch Meier, Frau Hummler, Martin Herker, Jonas Hirsch, Stephan 
Ligl, Frau Rieger, Matthias Stadler 

1. Die anwesenden Jugendparlamentarier*innen unterzeichnen den Gruppenvertrag zum 
gegenseitigen Umgang im Jugendparlament (Anhang 1) 

2. Julian, Paul & Vivi haben Interesse an ehrenamtlicher Tätigkeit als Beifahrer im Rufbus 
3. Julian, Manuel, Maria, Modar & Christoph gehen auf die nächste Stadtratssitzung am 

21.03.2019 17 Uhr Festsaal Rathaus 
Alle haben den Sitzungsplan 2019 erhalten 

4. Ramadama Sa. 16.03. 8 Uhr Treffpunkt Utopia, ab 11:30 Uhr Brotzeit beim Bauhof. Wir 
fahren mit dem Rufbus. Handschuhe & feste Schuhe mitbringen. Dabei: Hans, Maria, Eva, 
Julian, Rocco, Johanna, Paul, Matthias & Familie 
Einverständniserklärungen unterschrieben mitbringen! INTV möchte berichten – JuPas 
stimmen zu. 

5. 16.03. Nachmittag: Tag der offenen Tür in Kletterhalle PAF im Rahmen der Wochen gegen 
Rassismus 

6. Bodenallianz: Auf nächste Sitzung verschoben 
7. Agenda 2030: 

Zusammen mit AK Inklusion:  Speedfreunding am 11. Mai Aktionstag Inklusion 
    Zuständig: Julian, Jonas, Eva, Hans, Vivi, Maria 
    Gemeinsame Begehung Atlantis & Utopia 
Neubürgerfest am 26.05.: Idee Spiele von kjr auszuleihen (Aussage M. Herker: gratis für JuPa) 
und JuPa präsentieren. Beschluss: das JuPa wird vertreten sein. Zuständig: Julian, Manuel, 
Erdem, Rocco, Maria 
Zuständig: Maria, Manuel, Julian, Erdem 

8. Fotoaktion gegen Rassismus: Es sollen noch weitere Leute gefragt werden. Logo und gelber 
Rahmen wird eingefügt. Maria & Manuel schicken Matthias eine Pressemeldung dazu. Bitte 
an die Einverständniserklärungen der Fotografierten denken. Maria schickt Matthias die 
Fotos für Plakate, die Paul designt und die an Schulen etc. aufgehängt werden sollen 

9. Neue Homepage: Manuel schickt einen Link zum Stand der Dinge in die whatsapp-Gruppe. 
Wunschkästen: vertagt 

10. Klima-Demo: vertagt. JuPa ruft dazu auf am 15.3. beim globalen Klimastreik dabei zu sein 
11. Aufruf zum Nachhaltigkeitspreis starten: Pia PM, Manuel Imagevideo, Maria Flyer, Helfer: 

Hans & Eva. Projekte einreichen bis Ende Mai/Anfang Juni (31.05.2019?). Abschlussaktion 
voraussichtlich Juli bei Menschen treffen Menschen. 

12. Manuel plant einen Hackathon zu Optimierungspotentialen in der Smart City Pfaffenhofen 
und bittet das JuPa um organisatorische Unterstützung: Zustimmung; Arbeitsgruppe: 
Manuel, Modar, Maria 



13. LoFi: weitere Bestückung/Modernisierung & Renovierung, Fördergelder vom BJR: Matthias 
lädt Niklas (Betreuer Lofi), JuPas, Elektriker Bauhof zum Treffen. M.Herker sagt 
Unterstützung bei Beantragung Fördergelder zu. 

14. Julian plant Antrag auf neue Graffiti-Dosenleihe beim Stadtrat: vertagt 
15. Info über Bandproberaum 
16. Fotoleihe: Paul, Christoph, Vivi und Rocco (u.a.) beraten Matthias bei Anschaffung neuer 

Kamera für das Utopia und Rocco und Vivi schauen sich die Fotoausrüstung von Jürgen 
Rahier an. Versicherung Equipment? Förderung BJR? 

17. Anzeigen in Jahresberichten Schulen wurden abgelehnt. Eher sollen Plakate & Flyer an allen 
Schulen ausgelegt, ausgehängt werden 

18. Nächste Sitzung: 3.4. 19 Uhr Utopia 
19. Stephan Ligl lädt alle JuPas für umsonst zum Poetry Slam am Freitag 19 Uhr in die 

Kreisbücherei ein  

 

  



 

 

 

Gruppenvertrag Jugendparlament Klausurtage 2019 

 

Das Jugendparlament 2019/20 steht für Veränderung, Projekte, Freizeitangebote und die Förderung 
von jugendlichem politischem Handeln. 

 

Nach innen und nach außen steht das Jugendparlament für Professionalität, Spaß, Verständnis, 
Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung, Offenheit, Ehrlichkeit sowie ein gutes und 
gemeinschaftliches Miteinander beim Ideenaustausch und der Diskussion darüber. Dazu bot das 
Klausurwochenende eine erste Möglichkeit zum gegenseitigen Kennenlernen. Das Jugendparlament 
möchte über den eigenen Tellerrand hinausblicken. Bei Konflikten haben sich die 
Jugendparlamentarier*innen vorgenommen gemeinschaftlich nach Lösungen zu suchen. Sie 
erwarten von sich selbst und anderen eine gute Diskussionskultur und es ist ihnen wichtig politische 
Niederlagen sportlich zu nehmen. 

Inhaltlich soll eine gute Arbeitsteilung gepaart mit Motivation zum Erfolg führen. Mit Hilfe von 
Teamwork sollen die festgelegten Ziele auch wirklich in die Tat umgesetzt werden. 

Die Jugendparlamentarier*innen wollen nicht nur im eigenen, sondern im Interesse der aller 
Jugendlichen aus Pfaffenhofen handeln und dementsprechend der Pfaffenhofener Jugend eine 
Stimme geben.  

 


